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Berichterstatter Dr. Peter Raggl: Herr Präsident, ich darf mit der Berichterstattung fort-
setzen und bringe den Bericht des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten über 
den Beschluss des Nationalrates vom 29. Mai 2020 betreffend Übereinkommen zur 
Gründung des Europäischen Büros für Kommunikation (ECO) Den Haag, den 23. Juni 
1993, geändert in Kopenhagen am 9. April 2002 und in Kopenhagen am 23. November 
2011. 

Der Bericht liegt in schriftlicher Form vor, daher komme ich gleich zur Antragstellung. 

Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten stellt nach Beratung der Vorlage am 

2. Juni 2020 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss 

des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben.  

Zum Tagesordnungspunkt 17: Ich bringe den Bericht des Ausschusses für auswärtige 

Angelegenheiten über den Beschluss des Nationalrates vom 29. Mai 2020 betreffend 

Protokoll zur Änderung des Zusatzprotokolls zum Übereinkommen über die 

Überstellung verurteilter Personen. 

Auch dieser Bericht liegt in schriftlicher Form vor, ich komme daher gleich zur Antrag-

stellung.  

Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten stellt nach Beratung der Vorlage am 

2. Juni 2020 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss 

des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben.  

Tagesordnungspunkt 18: Ich bringe den Bericht des Ausschusses für auswärtige An-

gelegenheiten über den Beschluss des Nationalrates vom 29. Mai 2020 betreffend 

Übereinkommen des Europarats über Geldwäsche sowie Ermittlung, Beschlagnahme 

und Einziehung von Erträgen aus Straftaten und über die Finanzierung des 

Terrorismus. 

Der Bericht liegt in schriftlicher Form vor, ich komme daher gleich zur Antragstellung.  

Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten stellt nach Beratung der Vorlage am 

2. Juni 2020 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag,  

1. gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben,  

2. dem vorliegenden Beschluss des Nationalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 B-VG die 

verfassungsmäßige Zustimmung zu erteilen.  

Schließlich zu Tagesordnungspunkt 19: Ich bringe den Bericht des Ausschusses für 

auswärtige Angelegenheiten über den Beschluss des Nationalrates vom 29. Mai 2020 

betreffend Übereinkommen zur Errichtung der Internationalen EU-LAK-Stiftung.  

Der Bericht liegt in schriftlicher Form vor, daher komme ich gleich zur Antragstellung.  
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Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten stellt nach Beratung der Vorlage am 

2. Juni 2020 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag,  

1. gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben,  

2. dem vorliegenden Beschluss des Nationalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 B-VG die 

verfassungsmäßige Zustimmung zu erteilen.  

Danke schön.  

Vizepräsident Michael Wanner: Danke für die Berichterstattungen.  

Wir gehen in die Debatte ein.  

Zu Wort gemeldet ist Bundesrat Eduard Köck. Ich erteile es ihm.  

 


